
 

 

Verband der Absolventen des BRG und BG 14, Astgasse 3 

Was gibt es 
Neues? 

Vereinsinterne Mitteilungen und Neuigkeiten aus dem 
Goethe-Gymnasium 

 März 2001 

TERMINE 2001 
Die Zusammenkünfte der Absolventen des 
Goethe-Gymnasiums finden zu folgenden 
Terminen statt:   

Montag, 26. März 2001 
Mittwoch, 16. Mai 2001 
Dienstag, 2. Oktober 2001 
Mittwoch, 21. November 2001 

   
Ort: Gasthaus "Zum lustigen Radfahrer", 1130 
Wien, Rohrbacherstraße 21, ab 19 Uhr, im 
Extrastüberl, Telefon 877 87 39.  
 
Bitte die Termine für das ganze Jahr vormerken, 
eine weitere Verständigung ist nicht vorgesehen. 
 

IN EIGENER SACHE 
Manchmal wird die Frage gestellt, was der 
„Absolventenverband“ eigentlich soll. Und da 
möchte ich allen noch einmal ans Herz legen, 
nach der Schulzeit nicht alle Brücken zur Schule 
abzubrechen, sondern sich doch wenigstens 
einmal im Jahr ein Informationsblatt - so wie 
dieses - zuschicken zu lassen. Und darüberhinaus 
gibt es eben die Möglichkeit, bei den Treffen 
(Termine siehe oben) auch Vertreter anderer 
Maturajahrgangänge kennenzulernen, Kontakte 
zu knüpfen, Erfahrungen auszutauschen, ... 
Mit dem erbetenen Mitgliedsbeitrag werden 
bedürftige Schüler unterstützt sowie für die 
Schule nötige Dinge angeschafft, die von der 
Schule offiziell nicht bezahlt werden können. 
Daher sind auch Spenden sehr willkommen. 
Als Dienstleistung wird allen Jahrgängen, die ein 
Klassentreffen organisieren möchten, nach 
Maßgabe der Möglichkeiten mit Adressen bzw. 
mit Namenslisten geholfen. Nicht zuletzt führe 
ich Jahr für Jahr jene Kollegen, die sich vor 
einem Jahrgangstreffen wieder einmal das – 
doch stark veränderte – Schulgebäude ansehen 
wollen, durch das Schulhaus. 
 

Die große Angst der jüngeren Jahrgänge, bei 
einem Absolventreffen ehemalige Lehrer zu 
treffen, ist ziemlich unbegründet. Denn üblicher-
weise kommen zu Treffen der Absolventen keine 
Professoren. Diese „Gefahr“ besteht höchstens 
für Peter Schandl und Ewald Königstein, aber 
die kommen als ehemalige Schüler. Dass sie jetzt 
wieder in der Schule tätig sind ermöglicht ja erst 
gerade die Zusammenarbeit zwischen 
ehemaligen Schülern und der Schule jetzt. 
Vielleicht helfen diese Gedanken die Schwellen-
angst für ein Absolvententreffen zu überwinden. 
Einen Versuch ist es jedenfalls wert. 
Ich freue mich auf Euren Besuch ! 
Ewald Königstein 
 

MITGLIEDSBEITRAG 2001  
Liebe Kolleginnen und Kollegen !  

Wie schon seit vielen Jahren bitten wir auch für 
das Jahr 2001 um 120.-öS für unsere Tätigkeiten.  
Falls der Zahlschein verloren gehen sollte: 
BLZ 20111 Erste Bank, Kto.Nr. 33044705117. 
 
 

SCHULBALL 
Der Schulball finder heuer am 23.Mai statt. 
Diesmal aber nicht in der Schule, sondern im 
Palais Eschenbach (1010 Wien, 
Eschenbachg.11). Beginn 20.00 Uhr, Eröffnung 
und Mitternachtseinlage durch die Tanzschule 
Watzek. Nähere Infos auf der Hompage! 
 

E-MAIL - INTERNET 
Achtung. Neue e-mail adresse von Ewald 
Königstein: koest @ aon . at 
Besucht auch die Homepage der Schule sowie 
der Absolventen und die eingerichtete 
Kontaktstelle bei eGroups unter www.astgasse.at 
oder www.goethegymnasium.at 

 



KULTUR 

In der Kulturszene Österreichs gibt es einige 
Absolventen des Goethe-Gymnasiums. 
Vielleicht achtet Ihr beim nächsten 
Theaterbesuch darauf ! 

Nicholas Ofczarek (Maturajg.89C) ist am 
Wiener Burgtheater engagiert und gilt dort als 
‚Aufsteiger‘. 

Marius Burkert  (Jg.93B) ist Kapellmeister am 
Grazer Opernhaus und dort auch oft als Dirigent 
eingesetzt. 

Michael Richter (Jg.93B) ist als Kapellmeister 
zur Zeit in Karlsruhe engagiert. 

Ronald Seboth (Jg.73B) ist Mitglied des 
Volkstheaters in Wien und sehr erfolgreich mit 
seiner Gruppe ‚Vienna Harmonists‘ in Sachen 
Comedian Harmonists unterwegs. 

Weitere Namen in Sachen Kultur sind: Friedrich 
Peter Wolf (Musiker [USA] Jg.70B), Wilhelm 
Pellert (Schriftsteller, Jg.68C), Harald Pfeiffer 
(Jg.68C), Georg Prokop (Jg.89C), Barbara 
Nowotny (Jg.94A), Arno Knapp (Jg.86B), 
Michael Hladik (Jg.70B), ... 

Weitere Namen gibt es sicher, aber leider keinen 
Kontakt. Bitte um Mitteilung ! 
 

BIOLOGIESAAL NEU !! 

Der letzte alte "Saal" unserer Schule - der 
Biologiesaal (ehemals "Naturgeschichtssaal") im 
ersten Stock neben der Direktion wurde auf 
Grund baulicher Mängel im Schuljahr 1999/ 
2000 geschliffen. Über den Sommer 2000 sollte 
ein neuer, komplett umgestalteter Biologiesaal - 
um Einiges erweitert - entstehen. Mit einigen 
Verzögerungen ist er nun (Anfang März 2001) 
endlich "fast" fertig. Leider fehlen - und das ist 
beim Staat nichts Neues - wesentliche Dinge wie 
Stromanschlüsse, Warmwasser und Videoanlage. 
Dass dieser Saal 2 neu eingesetzte und 2 alte 
Fenster aufweist ist wohl nur ein Gag am Rande. 

Die Planung seitens des Architekten dürfte wohl 
mangelhaft gewesen sein, nicht zu reden von der 
Bauaufsicht und der Durchführung des 
Bauvorhabens. Baubeginn war Juli - jetzt ist 
März. Wie wir in einer der früheren 
Aussendungen berichtet haben wären in dieser 
Zeit "ZWEI" Zubauten vom Charakter unserer 
Doppelturnhallen fertiggestellt worden.  
 

MÜLL - KEIN GELD - HILFE !!!!!! 
Seit Jahren werden seitens des Staates neue 
Einrichtungsgegenstände (Sesseln, Tische, 
Tafeln,...)  für Schulen geliefert, für den 
Abtransport alter Objekte sich die Schulen auf 
Grund ihrer Autonomie aber selbst 
verantwortlich. Nun, und wer weis, was 
Müllentsorgung kostet, der wird verstehen, dass 
wir Hilfe rufen: Wer ist in der Lage, in einer 
einmaligen Aktion unseren Keller zu 
entrümpeln? (kostenlose Mulde, 
Abbruchunternehmen,...) 
Es wäre uns ein großes Anliegen, baldigst diesen 
Raum zu entleeren, um ihn anderwärtig sinnvoll 
zu nutzen. Hilfe ist erbeten an: 0664-3574450 
Mag. Peter Schandl 
(e-mail: peter . schandl @ schule . at) 
 

FILMVORFÜHRANLAGE 
REVITALISIERT 

Der Initiative zweier Lehrer des Geothe -
Gymnasiums Astgasse ist es zu verdanken, dass 
dank der finanziellen Unterstützung des Jugend- 
und Familienministeriums und der Bezirks-
vorstehung des 14.Bezirks die 35mm Kinoanlage 
mit dem Spielfilm „Geboren in Absurdistan“ 
wieder in Betrieb genommen werden konnte. 
Mit Stolz besitzt der 14.Bezirk mit dem 
Breitenseer Kino nun nicht nur das älteste Kino 
Wiens, sondern auch die einzige 
Filmvorführanlage an einem Gymnasium in ganz 
Österreich. [Bezirkszeitung Penzing 2/2001] 

 

Prof.Schandl – BV Steier – Prof.Königstein 


